
 

 



Was ist der RAIFFEISEN VOLKSSCHUL VOLLEYBALLCUP ? 

 

Der RAIFFEISEN VOLKSSCHUL VOLLEYBALLCUP ist eine Veranstaltungsreihe mit 

Vorrunden und einem Finaltermin, veranstaltet vom Volleyball Leistungszentrum 

Kärnten (VLZ) in Kooperation mit der Bildungsdirektion Kärnten. Es spielen bei den 

Vorrunden jeweils mehrere Schulen aus der näheren Region an einem Vormittag ein 

attraktives Kleinfeldturnier. Die Teilnahme an nur einem Vorrundentermin ist 

ausreichend, um sich für das Finale am 24. April 2024 zu qualifizieren. 

Interessierte Lehrkräfte können sich mit Hilfe eines Kurzvideos unter 

http://volksschulcup.3zen.at  informieren und den VZL-Landesreferenten Herrn Nejc 

Pušnik zur Unterstützung zur Gestaltung der Sportstunden in ihrer Schule und für 

weitere Informationen zu diesem Volleyball-Bewerb kontaktieren, um sich dann mit 

ihren Schülerinnen und Schülern für den Volksschulcup anzumelden. 

 
Was ist das Ziel des RAIFFEISEN VOLKSSCHUL VOLLEYBALLCUP ? 

Mit dieser Schulveranstaltung soll die 

Förderung fachlicher, motorischer, 

sozialer und persönlichkeitsbildender 

Kompetenzen durch Bewegung und 

Sport erreicht … und in weiterer Folge 

als Ergänzung des lehrplanmäßigen 

Unterrichtes bei der Bildungsdirektion 

Kärnten installiert werden.  

Mit dem Fachinspektor für Bewegung 

und Sport, Herrn Mag. Hannes Wolf ist 

vereinbart, dass der Volksschul Volley-

ballcup im Schuljahr 2023/2024 in Kärnten als Schulsportbewerb in Kooperation mit 

dem Volleyball Leistungszentrum Kärnten (VLZ) ausgetragen wird. 

 
Format und Modus des RAIFFEISEN VOLKSSCHUL VOLLEYBALLCUP ? 

An einem Wettkampftag bei den Vorrunden Turnieren, können jeweils 2 bis 4 Schulen 

teilnehmen. Pro Schule können 1 bis 3 Mannschaften mitwirken (pro Mannschaft jeweils 

3 Spieler:innen plus 1 Ersatzspieler:in). Schulinterne Vorrunden sind ebenfalls möglich 

(für diese Veranstaltungsform bitte direkt mit dem Landesreferent Kontakt aufnehmen). 

Der Wettkampf besteht aus zwei Teilen:  

• zuerst spielt jede Schule gegen jede gemäß Spielplan.  

• anschließend werden aus jeder Schule Spieler/innen ausgewählt, die verschiedenen 

Kontinenten zugelost werden. Diese gemischten Mannschaften spielen dann weiter 

laut Spielplan.  

Die Kinder stellen auch das Schiedsgericht! 

Unterstützt werden sie dabei von den anwesenden Trainer:innen und ihren Lehrkräften 

http://volksschulcup.3zen.at/


Es gelten die internationalen Volleyballregeln mit folgenden Ausnahmen: 

• Alle Spiele auf 1 Satz bis 25, Auswechslungen beliebig erlaubt.  

• Portugalregel: maximal 2 Service pro Spieler, Service nur von unten erlaubt  

• Spielfeldgröße: je nach Gegebenheit zwischen 4x4 und 6x6 Meter 

Netzhöhe: 200 cm  

• Netzfehler, Übertritte (beim Service und Mittellinie), sowie Fehler beim Spielen 

des Balls werden tolerant gehandhabt.  

Wertung: alle von einer Schule erzielten Punkte werden addiert und ergeben eine 

Rangliste der Schulen. 

Die Schulen können auch mehrere Vorrunden Turniere spielen und sich damit eine 

bessere Startposition für das Finale im April 2024 erspielen 

 

Die Ausstattung mit einheitlichen Mannschafts-Leibchen und Hosen wird den Spielerinnen 

und Spielern jeweils für die Dauer der Veranstaltung zur Verfügung gestellt. 

 

Persönlichkeitsrechte: 

Aus gegebenem Anlass wird von Seite der Bildungsdirektion und des VLZ nachdrücklich darauf 

hingewiesen, dass die Betreuer:innen schon im Vorfeld der Spiele eine Einverständnis-

erklärung von den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten betreffs der Nutzung von 

Persönlichkeitsrechten aller Beteiligten (z.B. Veröffentlichung von Bildern / Fotos Ihrer Kinder 

im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit der Schule / Landesschulbehörde / BMBWF / Sponsoren 

und in der Presse / Fernsehen, Berichte über Schulaktivitäten) vorab einzuholen haben. 

 

Offene Fragen können vom Volleyball Landestrainer Nejc Pušnik auf elektronischem Weg 

via landestrainer@kvv.at oder telefonisch unter 0660/4488086 beantwortet werden. 
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Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Meldung durch die/den zuständige/n 

Betreuer/in auf elektronischem Weg via E-Mail an den VLZ-Landesreferenten Herrn 

Nejc Pušnik. Die Schule gibt dabei an, ob sie den für einen Wettkampf nötigen Turnsaal 

zur Verfügung stellen kann. Falls ja, macht die veranstaltende Schule Terminvor-

schläge für ein Regionalturnier und stellt den Turnsaal mit Umkleiden und Netzanlage 

zur Verfügung. Der VLZ-Landesreferent nimmt mit einem Volleyballverein in der Region 

Kontakt auf, um die Schule bei der Organisation des Wettkampfes zu unterstützen. 

• Jede Gastschule nominiert und entsendet 1 bis 3 Mannschaften (4 bis 12 Kinder) 

(bunt gemischt - Mädchen und/oder Burschen, 1. bis 4. Schulstufe) 

• Transport mit Aufsichtspersonen zum Veranstaltungsort und zurück 

• Betreuung der Schüler/innen beim Wettkampf (Spiele und Schiedsgericht) mit 

Assistenz der lokal ansässigen Vereine 

Der Spielplan für die teilnehmenden Schulen wird vom VLZ-Landesreferenten fixiert, 

der vor Ort als Turnierleiter und Ansprechpartner zur Verfügung steht. Die Schulen 

erhalten vorab einen Spielplan mit Terminen per E-Mail zugesendet und werden bei 

einer kurzen Besprechung vor Beginn des Bewerbes über den Ablauf informiert.  

Die Teilnahme an mindestens einem Vorrunden-Turnier berechtigt zur Teilnahme am 

Finale. Die Vorrunden-Turniere selbst werden regional gespielt. 

Die Schulen können aber auch mehrere Vorrunden Turniere spielen, um damit eine 

bessere Startposition für das Finale zu erreichen. 

 

Finaltermin: 24. April 2024 im Sportpark Klagenfurt 

Kontakt: VLZ-Landesreferent Nejc Pušnik 

landestrainer@kvv.at   Telefon: 0660/4488086 
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